
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Große ORF Burgenland Tour machte am 
27.05.2026 in unserer Gemeinde für die Etappe 
5 Halt. Gemeinsam mit der Marktgemeinde 
Kohfidisch präsentierten wir uns dabei mit dem  
Drei Weinberge Rundweg und schafften auch 
einen Besucherrekord mit 1500 
TeilnehmerInnen. Ob Jung oder „Alt“ bzw. 
lebenserfahren 😉, ob Klein oder Groß, das Event mit dem gesamten Rahmenprogramm und den 
Stationen brachten viele Menschen zusammen, die gemeinsam wanderten, miteinander plauderten, 
sangen, tanzten und diesen Tag einfach genossen. Wir hoffen, dass die Wanderung für viele ein Anreiz 

war, unsere schöne Region noch öfter entdecken zu wollen und auch 
für Einheimische eine Bewusstseinsschaffung war, wie schön es hier, 
wo wir leben, ist. Und auch wenn aufgrund des Wetterumschwungs 
ein Plan B hermusste und der Deutsch Schützer-Weinberg leider 
nicht „erklommen“ wurde, war es dennoch ein sehr gelungenes Event 
mit ausgezeichneter rundum Verpflegung! Ein herzliches 
Dankeschön allen für die Teilnahme bei der Großen Burgenland Tour 
am Drei Weinberge Rundweg! 
Da keine Veranstaltung ohne Organisatoren und Helfer und 
HelferInnen umsetzbar ist, möchte ich mich bei eben jenen Akteuren 
besonders bedanken!!! Solch ein Engagement ist nicht 

selbstverständlich, umso mehr weiß ich das als Bürgermeister 
der Gemeinde Deutsch Schützen-Eisenberg zu schätzen! Ich 
bin stolz auf das Vereins- und Freiwilligenengagement in 
unserer Gemeinde! Aber auch der Marktgemeinde Kohfidisch 
möchte ich ein großes Lob aussprechen und mich für die gute 
Zusammenarbeit herzlichst bedanken! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit den besten Grüßen  
Ihr Bürgermeister 
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Ich freue mich über weitere Veranstaltungen in der Gemeinde: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
In den vergangenen Jahren hat die Zahl der Scooter – ob muskelkraft-
betrieben oder elektrisch – auf unseren Straßen und Gehsteigen massiv 
zugenommen. Leider ist damit auch die Zahl der Unfälle gestiegen, teils mit 
schwerwiegenden Folgen für die Betroffenen. Gerade E-Scooter waren 
zuletzt immer häufiger in ernste Verkehrsunfälle verwickelt. 
 
Mit 1. Mai 2026 gelten nunmehr österreichweit neue Regelungen für 
Scooter-Fahrerinnen und Fahrer – von Helmpflicht über 
Verhaltensregeln bis hin zu Parkregeln. 
 
Das Land Burgenland hat diese wichtige Neureglung zum Anlass 
genommen, gemeinsam mit dem Kuratorium für Verkehrssicherheit (KFV) 
einen übersichtlichen Info-Folder unter dem Titel “Regeln und Tipps“ 
für Scooter-Fahrer“ zu erstellen. Der Folder fasst die wesentlichen 
rechtlichen Grundlagen für Micro-Scooter und E-Scooter kompakt und 
verständlich zusammen und gibt praxisnahe Tipps für mehr Sicherheit im 
Straßenverkehr. 
 
Ein Folder ist den Gemeindenachrichten beigefügt! 

Regeln und Tipps – sichere Fahrt am Scooter 
ScooScooterScScooterSprechtage des KOBV 



 

 

Auf Ersuchen des Verwalters des Öffentlichen Wassergutes beim Amt der Bgld. Landeregierung, Abt.5- 
Wasser, Klima und Energie wird folgendes mitgeteilt bzw. in Erinnerung gerufen: 
 

Da im Zuge von Begehungen sowie Instandhaltungen an Gewässern, welche als Öffentliches Wassergut 
der Republik Österreich ausgewiesen sind, immer wieder Grünschnittablagerungen im Abflussbereich 
vorgefunden werden, wird darauf hingewiesen, dass Öffentliches Wassergut für die Wasserwirtschaft wie 
für die Allgemeinheit von großer Bedeutung ist und einer Zweckwidmung des Wasserrechtsgesetzes unter- 
liegt. 
 

Daher gibt einige gesetzliche Regelungen, die Anrainer im Nahbereich eines Grundstückes des  
Öffentlichen Wassergutes wissen und beachten müssen. 
 

Ablagerungen von Grünschnitt, Brennholz, Baumaterialien usw. auf den Gewässerparzellen können 
 

 den Hochwasserabfluss behindern und zum Nachteil anderer verändern 
 die Instandhaltung der Gewässer erschweren 
 die Grasnarbe zerstören und daher im Hochwasserfall zu Schäden an den Ufern und 

Böschungen führen 
 die Ökologie des Gewässers und der Uferzonen beeinträchtigen 
 bei Hochwässern zu Verklausungen führen 

Es sind daher Ablagerungen jeglicher Art auf Teilflächen des Öffentlichen Wassergutes verboten 
 
Sollten Ablagerungen festgestellt werden, ist mit 
rechtlichen Schritten (u.a. Besitzstörungs-
Unterlassungsklage, Wasserrechtsbeschwerde 
etc.) gegen die Verursacher zu rechnen. 
 

Weiters wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass eine Wasserentnahme durch eine besondere 
und dauerhafte Vorrichtung nicht gestattet ist, da 
dies dem Gemeingebrauch gemäß Wasserrechtsgesetz widerspricht. 
Sofern keine erforderliche wasserrechtliche Bewilligung (Zuständigkeit Bezirkshauptmannschaft) sowie 
eine Zustimmung durch die Liegenschaftsverwaltung für eine besondere und dauerhafte Vorrichtung 
vorliegt, ist eine Anzeige durch eine Wasserrechtsbeschwerde zu erwarten. 
 

Um Einhaltung der gesetzlichen Regelungen wird gebeten! 
 
 
 
 
 
 
Mit der Cities App bist du immer bestens informiert:  
Aktuelle News, Veranstaltungen, wichtige 
Kundmachungen und regionale Informationen findest du 
übersichtlich an einem Ort. Dank praktischer Push-
Benachrichtigungen erhältst du wichtige Updates direkt 
aufs Handy – schnell, unkompliziert und genau dann, 
wenn es darauf ankommt. So verpasst du keine Events, 
Neuigkeiten oder wichtigen Mitteilungen mehr.  
 
Einfach App Downloaden und mit der Gemeinde 
Deutsch Schützen-Eisenberg verbinden. 
 
 
 
 

Ablagerungen auf Öffentlichen Wassergut  
 

CITIES 
 



 
 
 
 
Die Gemeinde bietet in den Sommermonaten eine gemeindeüber- 
greifende Ferienbetreuung sowohl für Kindergartenkinder als auch 
für schulpflichtige Kinder bis 14 Jahre an. 
 
Bereits seit mehreren Jahren besteht dafür eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit mit den Gemeinden Kohfidisch und Mischendorf. Durch diese 
Kooperation kann für sämtliche Ferienwochen eine 
Betreuungsmöglichkeit gewährleistet werden. 
 

Zur Meldung eines Betreuungsbedarfs wird ersucht, rechtzeitig Kontakt mit der jeweiligen 
Betreuungseinrichtung beziehungsweise dem Gemeindeamt aufzunehmen. 
 

Darüber hinaus werden in der Region während der Ferienmonate zahlreiche Aktivitäten und Camps 
angeboten, die vielfach durch engagierte Vereine organisiert werden. So findet beispielsweise Ende Juli 
das Natur- und Erlebniscamp „Chon Ji“ von YU Taekwondo in der Wasser-Erlebniswelt Moschendorf statt. 
Anfang August organisiert der SV Eberau ein Fußball-Sommercamp. 
 

Informationen zu diesen und weiteren Ferienangeboten finden Sie unter anderem auf den jeweiligen 
Cities-Seiten. 
 

 
 
 
Formulare für Umwidmungsbegehren können auf der Homepage der Gemeinde heruntergeladen 
werden. 
 

Ein Umwidmungsbegehren ist unabhängig vom tatsächlichen Erfolg einer Umwidmung jedenfalls mit 
Kosten für die Widmungswerber verbunden. Umwidmungsbegehren können sowohl für ganze Grundstücke 
als auch für Grundstücksteile eingebracht werden. Das tatsächlich erforderliche Ausmaß der beantragten 
Widmungsfläche ist ebenfalls Gegenstand der Konsultationen. 
 
In den Ablauf eines Umwidmungsverfahrens sind mehrere Stellen eingebunden:  
der Bürgermeister als Einleiter des Verfahrens, die Öffentlichkeit während des Einsichtnahme Zeitraumes, 
der Gemeinderat und ebenso das Amt der Burgenländischen Landesregierung. Im Gemeinderat wird ein 
Flächenwidmungsverfahren, welches sämtliche aufgenommenen Widmungsfälle umfasst, besprochen und 
zur Beschlussfassung gebracht. Ob ein Verfahren letztlich genehmigt wird, entscheidet das Amt der 
Burgenländischen Landesregierung. 
Die von einem Raumplanungsbüro aufbereiteten Unterlagen werden dabei in mehreren sogenannten 
Konsultationen von unterschiedlichen Abteilungen des Amts der Bgld. Landesregierung geprüft. In diesem 
Zusammenhang werden oftmals mögliche Versagungsgründe aufgezeigt, beispielsweise bei beantragten 
Inselwidmungen in Bauland oder bei Rückwidmungen von Bauland innerhalb bestehender Siedlungs-
gebiete. 
 
Es wird daher 
empfohlen, bereits vor 
Einbringung eines 
Umwidmungsbegehrens 
Rücksprache mit der 
Gemeinde zu halten. 
 
Das letzte 
Umwidmungsverfahren 
wurde Anfang 2026 
abgeschlossen.  

 
Die Einreichfrist für aktuelle Umwidmungsbegehren endet am 30.09.2026. 

 
 

 

Information zu Umwidmungsverfahren   
 

Ferienbetreuung in den Sommermonaten 
 



 
Dieses Projekt wird aus Mitteln des  
Klima- und Energiefonds gefördert 

und im Rahmen des Programms 
Klima- und Energiemodellregionen 

durchgeführt. 
 
 
 
 

Kostenloses Beratungsangebot in der Region – 
Service der KEM ökoEnergieland für Bürger:innen 
und Gemeinden 
 
Auch heuer bietet die KEM ökoEnergieland wieder 
regelmäßige Beratertage direkt in den Gemeinden an. Damit 
haben Bürger:innen die Möglichkeit, sich wohnortnah, 
kostenlos und unverbindlich zu Fragen rund um Energie, 
Sanierung und Förderungen beraten zu lassen. 
 
Bei den Beratertagen vor Ort erhalten  
Privatpersonen, Betriebe und Landwirt:innen   
neutrale Informationen beispielsweise zu         
aktuellen Fördermöglichkeiten von Bund und Land,  
 

 Photovoltaikanlagen, Stromspeichern und Heizungstausch,  
 Wärmedämmung, Fenstertausch und Sanierungsmaßnahmen,  
 Stromkosten- und Tarifchecks inklusive Prüfung der Stromrechnung,  
 neuen Entwicklungen am Energiemarkt, wie Tarifmodelle, Energiegemeinschaften oder 

gesetzlichen Neuerungen.  
 
Ergänzend dazu finden jeden Freitag auch laufend Beratungen im ökoEnergieland-Büro in Güssing 
statt. Dieses regionale Beratungsangebot kann nur durch die Beteiligung der Gemeinden im 
ökoEnergieland aufrechterhalten werden und schafft eine dauerhafte, unabhängige Anlaufstelle für alle 
Fragen rund um die Energiewende. 
 
Davon profitieren nicht nur die Bürger:innen, sondern auch die Gemeinden selbst: Gemeinsam mit der 
KEM ökoEnergieland werden Einsparungspotenziale in kommunalen Gebäuden identifiziert, Möglichkeiten 
zum Ausbau erneuerbarer Energien geplant und passende Förderprogramme aufgezeigt. Darüber hinaus 
unterstützt die KEM die Gemeinden bei der Umsetzung konkreter Maßnahmen und begleitet sie auch bei 
der Förderabwicklung. 
 
Mit diesem gemeinsamen Engagement stärken die Gemeinden nicht nur den Service für ihre Bevölkerung, 
sondern schaffen auch die Grundlage für eine nachhaltige und zukunftsfitte Energieentwicklung in der 
Region. 
 
DI Andrea Moser 
Projektmitarbeiterin und -koordinatorin 
Modellregionsmanagerin KEM „Das ökoEnergieland“ 
 
EEE - Europäisches Zentrum für Erneuerbare 
Energie Güssing GmbH 
Europastraße 1, A-7540 Güssing    
Tel.: +43/677/63034704  Mobil: +43/664/9247150 
 
 
 
 
 

Bgm. Franz Wachter, DI. Andrea Moser, 
Vzbgm. Andreas Mittl und Amtsleiterin Kerstin 
Steiner, Bakk.phil. am Beratertag 14.04.2026 
in Deutsch-Schützen 
 



 

Rückblick Erste-Hilfe-Kurs! 
 

Sehr lehrreich war der 16-stündige Erste-Hilfe-Kurs im April 2026, den alle Teilnehmer: Innen erfolgreich 
abgeschlossen haben. In entspannter Atmosphäre und mit viel Spaß konnten wichtige Handgriffe geübt 
und eigene Erfahrungen ausgetauscht werden. 
Herzlichen Dank an alle Teilnehmer: innen für euer Interesse u. Engagement. 
 

SVS-Sicherheitshunderter! 
 

Alle, die bei der SVS unfallversichert sind, können sich eine finanzielle Unterstützung von der SVS holen, 
wenn sie an Kursen oder Praxistrainings, die der Förderung der Arbeitssicherheit bzw. Prävention von 
Unfällen dienen, teilnehmen. Dazu zählen auch Erste-Hilfe-Kurse! 
Alle Details dazu unter https://www.svs.at/cdscontent/?contentid=10007.862537&portal=svsportal 
 

Blutspendestandort in der Bezirksstelle Oberwart! 
 

Mit der Einrichtung eines fixen Blutspendestandorts in der Bezirksstelle Oberwart setzt das Rote 
Kreuz Burgenland einen wichtigen Schritt zur Sicherstellung der Gesundheitsversorgung im 
Burgenland und in ganz Österreich. 
 

 Jeden Mittwoch: 15:00 – 19:00 Uhr 
 Adresse: Dornburggasse 101, 7400 Oberwart 

 
Passt auf euch auf und bleibt gesund, 

Euer Rot-Kreuz Ortsstellenleiter Reinhard Posch 

 0664/27 32 181 … gerne auch per WhatsApp, SMS, Signal. 
 

 
 



 

 

 
Das Rote Kreuz zu Besuch in unserer Volksschule Deutsch Schützen! 

 
Am 22. Mai war großes Kino in unserer Volksschule. Das Rote Kreuz war zu Besuch und hatte viel 
Wissenswertes, jede Menge interessante Geräte und viel Freude bei der Arbeit mit im Gepäck. 
 
Die Kinder dankten es mit großer Neugier, ganz viel Tatendrang und Begeisterung. Ein Tag, den die Kinder 
ganz bestimmt lange in guter Erinnerung haben werden. 
 
Vielen herzlichen Dank an das Rot-Kreuz-Team der Bezirksstelle Güssing und das ganze 
Lehrpersonal der Volksschule. 
 

 

 



 
 

 
Gegen den allgemeinen Trend wächst die Anzahl der Kinder in unserer Gemeinde. 
 
Mit diesem Kurs, der speziell auf die Erste-Hilfe bei Kindern eingeht, möchten wir diesem positiven Trend 
Rechnung tragen. 
 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmende. 
 

Datum: Samstag 14. November 2026, 08:00 – 16:30 Uhr 

Kursort: Gemeindehaus/Feuerwehrhaus, Hauptstraße 1, 7474 Eisenberg 

Kursgebühr: € 75,- pro Person 

Anmeldeschluss: 08.11.2026 

Anmeldung: bitte direkt unter https://www.roteskreuz.at/aktuelle-kurse/detail/329585 oder mit obigem QR-

Code  

                    

Passt auf euch auf und bleibt gesund, 

Euer Rot-Kreuz Ortsstellenleiter Reinhard Posch 

 

 

  


